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nach dem aufbau oft sehr formaler risikomanage-
mentsysteme infolge des Kontroll- und transparenz-
gesetzes (Kontrag) von 1998 liegt der Schwerpunkt 
beim ausbau der risikomanagementfähigkeit von 
unternehmen nun (endlich) bei der generierung 
eines ökonomischen Mehrwerts. 

der ultimative ökonomische praxistest für das risi-
komanagement besteht darin, festzustellen, ob die 
eingetretenen planabweichungen auf im vorhinein 
bekannte risiken zurückgeführt werden können. 
risikomanagement schafft transparenz über die 
planungssicherheit und trägt dazu bei, diese zu 
verbessern. oft gibt es hier erhebliche optimierungs-
potenziale.

Einige der wesentlichen Entwicklungstendenzen für 
ein derartiges ökonomisches und entscheidungsori-
entiertes risikomanagement sollen hier kurz aufge-
zeigt werden. 

inzwischen ist akzeptiert, dass ein unternehmens-
weites risikomanagement weit mehr ist als das 
(selbstverständliche) Einhalten gesetzlicher vor-
schriften (z. B. aus arbeits- und umweltrecht), das ab-
schließen von versicherungen und das Erstellen von 
notfallplänen. risikomanagement ist ein alle Funk-
tionsbereiche umfassender und integrierter prozess 
der identifi kation, Bewertung, aggregation, Steu-
erung und Überwachung aller risiken, die abwei-
chungen von den gesetzten Zielen auslösen können. 
trotz der offensichtlichen relevanz der risiken (z.B. 
als ursachen von unternehmenskrisen) werden sie 
in der praxis oft noch wenig systematisch betrachtet. 
Fakt ist jedoch, dass erfolgreiches unternehmertum 
gerade durch ein konsequentes abwägen von Chan-
cen und gefahren gekennzeichnet ist. 
um risiken – genau wie zukünftig erwartete Erträge 
– in unternehmerischen Entscheidungen konsequent 
berücksichtigen zu können, müssen bestimmte vo-
raussetzungen im unternehmen geschaffen werden. 
alle Mitarbeiter müssen dafür sensibilisiert werden, 
risikobewusst zu handeln. Flankierend ist dabei auch 
der aufbau organisierter risikomanagementsysteme, 
die die vorhandenen planungs- und Controllingsy-
steme ergänzen, unvermeidlich. 

Soweit möglich, sollte das risikomanagement dabei 
vorhandene organisationssysteme (z.B. das Qualitäts-
management oder die planung nutzen. Jede unter-
nehmensführung benötigt insbesondere regelmäßig 
eine Übersicht über alle wesentlichen risiken, die den 
Erfolg des unternehmens gefährden könnten. Zudem 
muss mit Hilfe der risikoaggregationsverfahren, die 
den gesamtrisikoumfang und den Eigenkapitalbe-
darf bestimmen, berechnet werden, wie groß die 
planungssicherheit und die Stabilität des unterneh-
mens ist. 
vor allem wird so vermieden, dass der gesamtum-
fang der risiken die risikotragfähigkeit des unterneh-
mens – Eigenkapital und liquiditätsreserven – über-
schreitet, was eine Beeinträchtigung des ratings und 
letztlich eine insolvenzgefährdung des unterneh-
mens auslösen kann. die risikoanalyse ist zudem ein 
notwendiger Baustein jeder wertorientierten unter-
nehmensführung, weil sie die risikoinformation für 
die Berechnung risikogerechter Kapitalkosten liefert, 
die der Kapitalmarkt nicht haben kann. 

die Fähigkeiten im risikomanagement tragen bei zur 
Krisenvermeidung, sichern rating und Finanzierung 
und helfen, investitionsalternativen oder projekte 
risikogerecht zu beurteilen. 
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